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7. Theodolinde.

Vorzüge des Geistes. Vermählung. Einfluß als Königin der
Langobarden. Eiserne Krone. Monza: Lieblingsaufenthalt; Kirche;
Grab.

8. Die Ausbreitung des Christentums.

Glaubensboten in Bayern: St. Emmeram, Rupert, Korbinian.
Gaubensboten in Nachbargebieten. St. Bonifazins.

Die Karolinger.
9. Karl der Große.

Ruhmreicher Herrscher. Erweiterung des Frankenreiches durch Kriege.
Sorge Karls für seine Völker: Landwirtschaft, Handel und Verkehr¬
geistige Bildung. Kaiserkrönung. Tod.

*0. Karl der Große und die Avaren.

Wohnsitze der Avaren. Veranlassung zu den Avarenkriegen. Vor¬
dringen der Franken bis an die Raab. Erstürmung der Avarenringe.
Vernichtung der Avaren. Ostmark.

U- Die Verbindung der Donau und des Mains durch einen Kanal.

Karls Sorge für Hebung des Verkehrs. Beginn des Baues einer
Wasserstraße zwischen Donau und Main. Hindernisse. Einstellung des
Baues. Ludwigs-Douau-Main-Kanal.

\2. Karl der Große und seine Höflinge.

Einfache Lebensweise des Kaisers. Einfache Kleidung. Eitelkeit der
Höflinge. Der Kaiser mit den Höflingen auf der Jagd — bei der
Abendtafel.

1,3. Die Nachkommen Karls des Großen (8^—9U)-

Teilung des Reiches durch Ludwig den Frommen. Vertrag zu
Verdun. Ludwig der Deutsche. Karl der Dicke. Arnulf von Kärnten.
Ludwig das And.

Markgraf Luitpold fällt im Kampfe gegen die Ungarn.

Wohnsitze der Ungarn. Raubleben dieses Volkes. Abwehr durch
den Markgrafen Luitpold. Sein Tod; Niederlage der Deutschen. Neue
Raubzüge der Ungarn.

Die Luitpoldinger (911—948).
J5. Arnulf I., (Eberhard, Berchthold.

Die deutschen Hanptstämme unter Herzogen. Arnulfs, des Herzogs
von Bayern, Zwist mit den deutschen Königen. Eberhard; Berchthold
(Sieg über die Ungarn aus der Walser Heide). Amtsherzoge.


